
Lkw-Anhänger streift Radlerin
– durch Sturz leicht verletzt
Am Donnerstag gegen 16.30 Uhr kam es auf der Werner Straße in
Höhe  der  Heinrichstraße  zu  einem  Verkehrsunfall.  Ein  45-
jähriger  LKW  Fahrer  hatte  zunächst  an  der  Ampel  bei  Rot
gehalten. Als er dann in Richtung Kamen wieder anfuhr wollte
er eine 45-jährige Kamenerin überholen. Dabei scherte er zu
früh wieder ein und streifte die Radfahrerin, so dass diese
stürzte. Die Radlerin verletzte sich dabei leicht, wurde aber
vorsorglich  ins  Krankenhaus  gebracht.  Es  entstand  geringer
Sachschaden.

Autobahnpolizei  rettet  am
Kamener  Kreuz  das  erste
Konzert der Rolling Stones in
Deutschland
Das Teilstück der Autobahn A1 zwischen dem Kamener Kreuz war
erst zwei Tage vorher eingeweiht worden, und schon schrieb es
am 11. September 1965, also genau vor 50 Jahren, Geschichte –
besser  gesagt:  Musikgeschichte.  Ein  Engländer  namens  Bill
Wyman war in einem Auto unterwegs nach Münster. Am Kamener
Kreuz ging es wegen einer Autopanne nicht weiter. Schon damals
n Autobahnpolizisten die Retter in der Not. Sie sorgten dafür,
das Bill Wyman, der Bassist der „Rolling Stones“, pünktlich
zum der Konzert der Rock-Band in Deutschland im westfälischen
Münster kam.
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Kamener  Kreuz.  (Foto:
Straßen.NRW/Foto:  Hans
Blossey)

Der Grund für diese Autopanne liegt im Dunkeln. Sicher ist
nur, dass es mit diesem Fahrzeug nicht weitergehen konnte.
Glück für Bill Wyman war, dass er als britischer Soldat vorher
in Deutschland stationiert war und sich in der Landsprache mit
den Beamten der Autobahnpolizei, die zur Hilfe geeilt waren,
verständlich machen konnte. Er müsse unbedingt nach Münster,
hatte Wyman den Polizisten erklärt. Ohne ihn, den Bassiste,
könnte das Konzert der „Rolling Stones“ nicht stattfinden.

Schnell  wurde  ein  Taxi  organisiert.  Und  damit  Wyman
tatsächlich pünktlich in der Westfalen-Metropole ankommt, gab
es dazu eine Polizeieskorte. Für eine schnelle fahrt sorgte
natürlich auch die A1, deren Teilstück vom Kamener Kreuz bis
Münster  am  9.  September  1965  eingeweiht  worden  war.  Die
Rolling-Stone waren am 11. September 1965 auf dem Düsseldorfer
Flughafen  gelandet.  Weiter  ging  es  in  mehreren  Pkw.  Die
übrigen Band-Mitglieder erreichten Münster ohne Probleme.

Wie beschwerlich die Fahrt ohne Autobahn sein kann, erfuhr
zwei Jahre vorher der damalige Bundespräsident Heinrich Lübke.
Er kam im Auto von Münster und wollte aufs Autobahnkreuz bei
Kamen.  Diese  Strecke  führte  damals  quer  durch  Overberge.
Allerdings wurde seine Fahrt am Sonntag, 26. Mai, auf der
Hansastraße an der Kreuzung bei Schmülling plötzlich gestoppt.
Das Auto mit dem Bundespräsidenten musste halten, weil der
Festzug  des  Overberger  Schützenvereins  mit  seinem  neuen
Königspaar  Karl  Wendel  und  Wilhelmine  Frackmann  auf  der
Landwehrstraße unterwegs war. Und der Festzug hatte natürlich
Vorfahrt. „Mit einem fröhlichen Lächeln und einem freundlichen
Winken nahm er diesen Aufenthalt jedoch gern in Kauf“, heißt
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es dazu in den Annalen des Schützenvereins.

Bei  den  ersten  Tourneen  der  Rolling  Stones  verwandelten
regelmäßig die Fans in maßloser Ekstase Tische und Stühle in
Kleinholz.  Ähnliches  wurde  auch  beim  Konzert  in  Münster
befürchtet. Es gab eine erheblich verstärkte Polizeipräsenz.
Vorsorglich  wurde  sogar  der  Wasserwerfer  aus  Dortmund
geordert.

Letztlich blieb alles friedlich. Die Westfalen lassen sich
eben nicht so schnell aus der Reserve locken. Der Deutschen
Wochenschau, die ganz groß über den 11. September 1965 in
Münster berichtete, blieb nichts anderes übrig, als sich über
den wackelnden Hintern von Mick Jagger und seine kreischenden
weiblichen Fans lustig zu machen.

Polizei  sucht  Besitzer  von
gestohlenen Elektrowerkzeugen
Inn der Nacht zu Freitag, 24. Juli wurde in Werne ein Pkw von
der  Polizei  angehalten,  in  dem  die  Beamten  diverse
Werkzeugkoffer,  Einbruchwerkzeug  sowie  weiteres  Werkzeug
entdeckten.  Die  beiden  Männer,  die  sich  in  dem  Fahrzeug
befanden (ein 58-jähriger und ein 37-jähriger Werner) gaben
zu, die Gegenstände entwendet zu haben. Die Gegenstände wurden
von  der  Polizei  sichergestellt.  Beide  Männer  wurden
festgenommen.

Wem  gehören  diese
Elektrowerkzeuge?

Im Rahmen der Folgemaßnahmen (Wohnungs- u. Kellerdurchsuchung)
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wurden weitere Gegenstände, Werkzeuge, Werkzeugmaschinen etc.
sichergestellt. Teilweise konnten die Gegenstände bereits an
verschiedene Geschädigte, die zuvor eine entsprechende Anzeige
erstattet hatten, ausgehändigt werden.

Folgende Gegenstände, die auf dem angefügten Foto abgebildet
sind, konnten allerdings bislang keiner Tat zugeordnet werden:

1  Kärcher  Hochdruckreiniger,  1  Metabo  Akkuschrauber,  2
originalverpackte Ryobi Heckenscheren, 1 Metabo-Bohrhammer, 1
Powerfix  Lasertax,  1  Schleifmaschine,  1  Werkzeugkoffer  mit
Sanitärutensilien etc.

Die Polizei bittet darum, sich beim Kriminalkommissariat Werne
zu melden und entsprechende Eigentumsnachweise mitzubringen

Hinweise  nimmt  die  Polizei  in  Werne  unter  der  Rufnummer
02389/921-3420 oder 921-0 entgegen.

VW  prallt  gegen
Krankentransporter  und
überschlägt sich
Zwei Schwerverletzte forderte am Donnerstagmorgen gegen 10 Uhr
ein Unfall auf der Hammer Straße zwischen Heeren-Werve und
Unna.

Ein 25-jähriger Kamener wendete seinen Krankentransportwagen
im Bereich einer an die Fahrbahn angrenzenden Parkfläche. Er
wollte wieder zurück in Richtung Kamen fahren. Als er wieder
anfuhr, übersah er den 18-jährigen Bönener, der mit seinem VW
ebenfalls in Richtung Kamen fuhr. Der Bönener versuchte noch
auszuweichen, das gelang allerdings nicht.
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Durch den Zusammenprall wurde der VW herum geschleudert und
überschlug  sich  anschließend.  Danach  blieb  er  auf  dem
Seitenstreifen  stehen.

Der Golffahrer und eine seiner Insassen verletzten sich durch
den Unfall. Beide wurden noch vor Ort durch Rettungskräfte
versorgt und anschließend mit dem Rettungshubschrauber in ein
Krankenhaus geflogen.

Während der Unfallaufnahme wurde die Hammer Straße gesperrt.

Fahndung  mit  Foto:  Mit
gestohlener  EC-Karte  Geld
abgehoben
Zwei  bislang  unbekannte  Männer  haben  am  12.  Mai  2015  mit
gestohlenen  Bankkarten  mehrere  hundert  Euro  von  einem
Geldautomaten  in  Dortmund  (nähe  Universität)  abgehoben.
Überwachungskameras  filmten  die  Diebe  gegen  14.25  Uhr  bei
ihrer Tat.

Wer kennt diese Männer?

Nun  sucht  die  Polizei  mit  einem  Foto  nach  Zeugen  oder
Hinweisgebern und bittet um ihre Mithilfe! Kennen Sie die
Männer  auf  dem  Foto  oder  können  Sie  Hinweise  zu  ihrer
Identität  geben?  Melden  Sie  sich  bitte  beim
Kriminaldauerdienst  der  Dortmunder  Polizei  unter  der
Telefonnummer  0231-  132-  7441.
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Feuerwehr  und  Polizei
entdecken  bei  Löscharbeiten
kleine Hanfplantage
Einen interessanten Fund haben Beamte der Polizei bei den
Löscharbeiten zu einem Brand eines Mehrfamilienhauses in der
Nacht zu Donnerstag in der Feldstraße in Dortmund gemacht. Der
Fund  führte  dazu,  dass  die  Kriminalpolizei  nun  nicht  nur
bezüglich der Brandursache ermittelt, sondern auch bezüglich
eines Verstoßes gegen das Betäubungsmittelgesetz.

Denn als die Einsatzkräfte gegen 3.45 Uhr am Brandort, den
Kellerräumen eines Mehrfamilienhauses, eintrafen, entdeckten
sie dort eine hohe zweistellige Zahl an Blumentöpfen. Darin
wuchsen jedoch nicht etwa Begonien oder Chrysanthemen, sondern
Hanf-Setzlinge.  Nach  Einschätzungen  der  Fachdienststelle
handelte es sich um eine mittelgroße Plantage.

Die Ermittlungen dauern an.

Wilde Flucht über Autobahnen
endet in den Feldern an der
Lippe
An der Lippebrücke der A1 endete am frühen Mittwochmorgen eine
wilde Verfolgungsjagd über Bundesstraßen und Autobahnen, an
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der  mehrere  Streifenwagen  und  ein  Polizeihubschrauber
beteiligt waren. Der Fahrer eines gestohlenen Transporters,
der zudem per Haftbefehl gesucht wurde, hielt sein Fahrzeug an
der Brücke an und floh in die Felder. Dort entdeckten ihn aber
die Polizeibeamten und nahmen in fest.

Als  am  Mittwochmorgen  gegen  03:00  Uhr  eine
Streifenwagenbesatzung  einen  Transporter  auf  der  B  55  in
Lippstadt überprüfen wollte, gab der Fahrer Vollgas und entzog
sich der Kontrolle. Die Beamten nahmen die Verfolgung auf.
Weitere Streifenwagen und ein Polizeihubschrauber wurden in
die  Verfolgung  eingebunden.  Unter  Missachtung  von
Verkehrszeichen und Geschwindigkeitsbeschränkungen setzte der
Fahrer seine Fahrt von Lippstadt durch Erwitte und Anröchte
fort. Dort ging es auf die A44 und im Kreuz Dortmund/Unna auf
die A1 Richtung Bremen.

Kurze Zeit später hielt das Fahrzeug in Höhe des Datteln-Hamm-
Kanals und der Fahrer flüchtete in die angrenzenden Felder.
Dort  wurde  er  dann  kurze  Zeit  später  von  den  Beamten
festgenommen. Bei dem gesamten Einsatz wurde niemand verletzt.
Nach ersten Ermittlungen handelte es sich bei dem Festgenommen
um einen 50-jährigen Mann, der mit Haftbefehl zur Fahndung
ausgeschrieben war. Das von ihm genutzte Fahrzeug stammte aus
einem Diebstahl in Drensteinfurt. Die weiteren Ermittlungen
dauern an.

Tiertransporter  brennt  auf
der  A2  –  Mehrere  Schweine
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kommen ums Leben
Auf  der  A2  geriet  am  Dienstagabend  ein  Tiertransporter
zwischen  Anschlussstelle  Hamm-Uentrop  und  Beckum  in
Fahrtrichtung  Hannover  in  Brand.  Wegen  der  Lösch-  und
Bergungsarbeiten  wurde  die  A2  voll  gesperrt.

Nach  ersten  Erkenntnissen  platzte  an  dem  Lkw  ein  Reifen,
worauf der Transporter aus derzeit ungeklärten Gründen Feuer
fing. Der Transporter hatte ungefähr 200 Schweine geladen.
Mehrere  Tiere  kamen  durch  das  Feuer  ums  Leben,  andere
flüchteten, wurden aber wieder eingefangen und umgeladen.

Pkw überschlägt sich auf der
A2 – Polizei sucht dringend
Zeugen
Nach einer Verkehrsunfallflucht auf der A 2 am vergangenen
Freitag, 4. September, um 14.15 Uhr sucht die Polizei nun
Zeugen. Ein Pkw hatte sich kurz hinter der Anschlussstelle
Bönen  in  Fahrtrichtung  Hannover  überschlagen,  nachdem  er
offenbar  einem  anderen  ausweichen  musste.  Dabei  verletzten
sich alle vier Insassen, drei von ihnen schwer. Das andere
Fahrzeug floh von der Unfallstelle.

Der Pkw war ersten Aussagen zufolge zur Unfallzeit auf dem
linken  der  drei  Fahrstreifen  unterwegs.  In  Höhe  der
Anschlussstelle Bönen wechselte ein anderer Pkw unmittelbar
davor von der mittleren auf die linke Spur. Die 59-jährige
Fahrerin aus Mühlheim an der Ruhr musste aufgrund dessen ihr
Fahrzeug  stark  abbremsen.  Hierbei  geriet  ihr  Wagen  ins
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Schleudern  und  prallte  gegen  die  Schutzmauer  neben  der
Fahrbahn. Anschließend landete das Fahrzeug auf dem Dach. Alle
vier  Insassen  verletzten  sich,  drei  von  ihnen  schwer.
Rettungswagen brachten die Verletzten in ein Krankenhaus.

Dem Fahrer oder der Fahrerin des Pkw gelang die Flucht, ohne
Hilfe zu leisten oder Angaben zum Geschehen oder zur eigenen
Person zu machen.

Zu dem Unfall sucht die Polizei nun Hinweisgeber. Bitte melden
Sie sich bei der Autobahnpolizeiwache in Kamen: 0231 – 132 –
4521.

Busfahrer mit Messer bedroht
und ausgeraubt
Bei  einem  Raubüberfall  in  der  Nacht  zu  Montag  haben  zwei
Unbekannte  einen  Busfahrer  in  Dortmund  mit  einem  Messer
bedroht und einen dreistelligen Euro-Betrag abgenommen.

Der  42-jährige  Dortmunder  stellte  gegen  1.15  Uhr  in  der
Husener Straße sein Dienstfahrzeug ab. Als er in sein Auto
steigen wollte, standen plötzlich zwei Männer hinter ihm. Sie
forderten ihn auf, sein Geld herauszugeben. Dabei hielt ihm
einer der Beiden ein Messer an den Hals.

Nachdem  der  42-Jährige  einen  dreistelligen  Geldbetrag
herausgegeben  hatte,  flüchteten  die  Männer  in  Richtung
Wickeder Straße.

Anschließend alarmierte der Berufsfahrer die Polizei.

Die Tatverdächtigen beschreibt er als circa 1.70 m und 1.95 m
große  Männer.  Beide  trugen  vermutlich  dunkle
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Motorradbekleidung, wobei eine der beiden weiße Reflektoren am
unteren Rücken hatte. Weitere Angaben konnte er nicht machen.

Die Polizei sucht jetzt nach Zeugen! Haben Sie zur Tatzeit
verdächtige Personen gesehen oder gehört? Bitte melden Sie
sich bei unserer Kriminalwache unter Tel.: 0231-132-7441.

Geldbörse  mit  EC-Karte
verloren  –  Unbekannte  hebt
Geld ab
Am 22. April dieses Jahres hat eine 30-jährige Dortmunderin
ihre Geldbörse mitsamt ihrer EC-Karte auf dem Parkplatz an der
Bayerischen Straße 155 in Dortmund verloren.

Wer kennt diese Frau?

Am Abend des gleichen Tages hat eine unbekannte Frau mit der
EC-Karte  Geld  an  einem  nahegelegenen  Geldautomaten  der
Sparkasse abgehoben.

Die  Polizei  fahndet  jetzt  mit  Lichtbildern  nach  der
unbekannten Frau. Wer kennt die auf den Fotos abgebildete
Betrügerin?  Bitte  melden  Sie  sich  unter  der  Nummer
0231-132-7441.
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